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Sammelantrag auf Erstattung der Fahrtkosten zum Seminar zur politischen Bildung im Bundesfreiwilligendienst
Gilt nur für Reisen zu den Bildungszentren des Bundes. Bitte beachten Sie die beigefügten Hinweise zur Fahrtkostenerstattung.
Der Antrag ist nur von der Zentralstelle (ZST), der selbständigen Organisationseinheit (SOE), dem Rechtsträger (RTR)  oder der Einsatzstelle (EST) auszufüllen
 
Sammelantrag auf Erstattung der Fahrtkosten zum Seminar Politische Bildung im Bundesfreiwilligendienst
Antragsteller (ZST-Nummer, SOE-Nummer, RTR-Nummer oder EST-Nummer, bitte immer angeben)
Für eine Erstattung der Fahrtkosten ist es erforderlich, dass die Ausgaben in der beigefügten Belegliste einzeln aufgeführt werden. Bitte unterschreiben Sie die Belegliste auf der letzten Seite.
Überweisung des Erstattungsbetrages
Der Erstattungsbetrag wird auf das Konto der unten angegebenen Abrechnungsstelle überwiesen. Der Verwendungszweck der Überweisung besteht aus der Nummer des Antragsstellers (ZST, SOE, RTR oder EST) und dem Kennzeichen "FK".
 
Wichtiger Hinweis: Sollte sich die Abrechnungsstelle für die Fahrtkostenerstattung oder deren Bankverbindung geändert haben, ist dies unverzüglich dem BAFzA (Referat 201 für ZST und SOE, Referat 202 für RTR und EST) mitzuteilen. Bitte beachten Sie, dass Ihr Fahrtkostenerstattungsantrag ohne die Angaben einer gültigen Abrechnungsstelle nicht bearbeitet werden kann.
Abrechnungsstelle Fahrkosten
Belegliste zum Sammelantrag
Nachweis der Ausgaben für die Fahrtkostenabrechnung  
Hinweis: Diese Belegliste ist Bestandteil des Erstattungsantrages. Bitte füllen Sie diese vollständig aus und fügen Sie diese unterschrieben Ihrem Antrag hinzu.
Abrechnung Fahrt mit einem Busreiseunternehmen
 Hinweis: Die Busreisekosten sind auf alle Mitfahrenden umzulegen und für die einzelnen Mitfahrenden anteilig in der Belegliste aufzuführen. 
Name/Vorname
FRW-Kennung
Abfahrtsort Bus
Datum Hin- und Rückfahrt
Preis Hinfahrt 
in Euro
Preis Rückfahrt in Euro
Gesamtbetrag (Hin-und Rückfahrt )
Bemerkungen
Betrag Busreisekosten
Abrechnung Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel
Hinweis: Im Fall von Mehrpersonentickets sind die Kosten auf die einzelnen Mitfahrenden umzulegen und anteilig in der Belegliste aufzuführen.          
Die Bahncard sowie andere Tickets zu privaten Zwecken sind nicht erstattungsfähig. Reservierungsgebühren werden erstattet. 
Name/Vorname
FRW-Kennung
Reiseverbindung (Abfahrts- und Ankunftsort)
Datum Hin- und Rückfahrt
Ticket Hinfahrt
Ticket Rückfahrt
Gesamtbetrag  (Hin-und Rückfahrt ) 
 Bemerkungen (z.B. Abweichung von direkter Route)
 Betrag Tickets 
Abrechnung Wegstreckenentschädigung (Nutzung eines  Kraftfahrzeuges) 
Fahrer/-in Name/Vorname FRW-Kennung
Mitfahrende Name/Vorname; FRW-Kennung
Abfahrtsort (Wohnort während des BFD oder Einsatzstelle)
Datum Hin- und Rückfahrt
gefahrene Kilometer (Hinfahrt)
gefahrene Kilometer (Rückfahrt)
Kosten
 Hinfahrt 
(km x 0,20 €)
Kosten Rückfahrt
(km x 0,20 €)
Gesamtbetrag (Hin- und Rückfahrt)
 Bemerkungen (z.B. Abweichung von direkter Route)
Gesamtbetrag Wegstreckenentschädigung           
Gesamtsumme
Zusätzliche Angabe für über 27-jährige Freiwillige (27. Lebensjahr vollendet):
Das Seminar zur politischen Bildung wurde zusätzlich zu den verpflichtenden Seminartagen absolviert. 
Name, Vorname des FRW
FRW-Kennung
Bestätigung
Hiermit bestätige ich, dass die/der Freiwillige/n für die Hin- und Rückreise zum Seminar die erforderlichen Fahrkarten oder eine entsprechende Vorausszahlung erhalten hat.
Ich versichere die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner Angaben und bestätige, dass ich für die Einsatzstelle unterschriftsbevollmächtigt bin.
 
 
         Datum                                                      Stempel und Unterschrift der EST 
                                                               (bitte den Namen der unterzeichnenden 
         Person in Druckbuchstaben wiederholen)  
 
 
Nur von ZST,SOE, RTR auszufüllen:
 
Ich versichere, für die Antragstellung von der Einsatzstelle bevollmächtigt und für die ZST, SOE, RTR unterschriftsbevollmächtigt zu sein.
 
 
 
         Datum                                                                Stempel und Unterschrift - ZST,SOE, RTR 
         (bitte den Namen der unterzeichnenden 
         Person in Druckbuchstaben wiederholen)  
Hinweise zur Fahrtkostenerstattung im Bundesfreiwilligendienst für die Teilnahme am Seminar zur Politischen Bildung
1. Allgemeines zur Fahrtkostenerstattung im Bundesfreiwilligendienst
Die notwendigen Fahrtkosten für die Teilnahme am Seminar zur politischen Bildung werden gemäß Ziffer 2.1.1. i.V.m. Ziffer 2.1.7. sowie 2.1.8. der Richtlinien des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) zu § 17 des Bundesfreiwilligendienstgesetzes (BFDG) einmalig auf Antrag in Anlehnung an das Bundesreisekostengesetz (BRKG) erstattet.
Die Fahrtkosten werden grundsätzlich nur für das Seminar zur politischen Bildung am nächstmöglichen Bildungszentrum erstattet. Nächstmögliches Bildungszentrum ist das von der Einsatzstelle (EST) bzw. von dem Wohnort der Bundesfreiwilligen (nachfolgend nur noch „Freiwillige“ genannt) während des Bundesfreiwilligendienstes örtlich jeweils nächstgelegene, welches gleichzeitig über die erforderlichen Kapazitäten verfügt.
2. Besonderheit bei der Fahrtkostenerstattung für über 27-jährige Freiwillige
Für Freiwillige, die bei Dienstbeginn das 27. Lebensjahr vollendet haben (über 27-Jährige), werden die Fahrtkosten zum Bildungszentrum für die Teilnahme am Seminar zur politischen Bildung nur dann erstattet, wenn dieses Seminar zusätzlich zu den gesetzlich verpflichtenden Seminartagen absolviert wird.
3. Vorleistungspflicht der Einsatzstelle
Den Freiwilligen dürfen keine Kosten im Zusammenhang mit der Durchführung der pädagogischen Begleitung entstehen. Für die An- und Abreise zum Seminar zur politischen Bildung erhalten die Freiwilligen daher von der EST die erforderlichen Fahrkarten, alternativ hat die EST den Freiwilligen für den Fahrkartenkauf oder für die Benutzung eines Kraftfahrzeugs (Wegstreckenentschädigung) eine Vorauszahlung zu leisten. 
4. Antragstellung und Ausschlussfrist
Der Antrag auf Erstattung der Fahrtkosten kann ausschließlich von der Zentralstelle (ZST), der selbständigen Organisationseinheit (SOE), dem Rechtsträger (RTR) oder der EST gestellt werden. Eine Antragsstellung durch die Freiwilligen selbst ist nicht möglich.
Der ausgefüllte und unterschriebene Erstattungsantrag inklusive Belegliste ist nach Seminarende an das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA), Referat 303, 50964 Köln zu senden.
Der Antrag auf Erstattung der Fahrtkosten für die Teilnahme am Seminar zur politischen Bildung muss spätestens sechs Monate nach Seminarende beim BAFzA eingegangen sein. 
5. Belegloses Verfahren und Pflicht zur Aufbewahrung von Originalbelegen
Das Antragsverfahren für die Erstattung der Fahrtkosten zu Seminaren der politischen Bildung erfolgt beleglos. Anstelle der Kostenbelege ist als Ergänzung zum Antragsformular eine Belegliste zum Nachweis der Ausgaben für die Fahrtkostenabrechnung einzureichen. 
Grundsätzlich sind alle maßgeblichen Kostenbelege im Original aufzubewahren. Maßgebliche Kostenbelege sind alle Nachweise über Fahrtkosten, für die eine Erstattung beantragt wird. Die Kostenbelege sind nur auf Anforderung zur Prüfung vorzulegen. Der Verlust der Belege geht zu Lasten der EST. Eine bereits gewährte Erstattung ist zurückzuzahlen, wenn die Belege bei einer späteren Prüfung nicht vorgelegt werden können.
Es ist zulässig, elektronische Akten im Rahmen der Durchführung des Bundesfreiwilligendienstes zu führen. Kostenbelege können daher auch in elektronischer Form aufbewahrt werden und im Rahmen einer Stichproben- oder Anlassprüfung übermittelt werden, sofern sichergestellt ist, dass die Belege unveränderbar und vollständig sind.
Die in § 12 BFDG und in Ziffer 0.4 der Richtlinien für die Durchführung übertragener Aufgaben enthaltenen Regelungen zum Datenschutz sind zu beachten. 
Die Kostenbelege sind in der EST mindestens fünf Jahre aufzubewahren, sofern nicht nach steuerrechtlichen oder anderen Vorschriften eine längere Aufbewahrungsfrist bestimmt ist (vgl. Ziffer 3.1 der Richtlinien des BMFSFJ zu § 17 BFDG).  
6. Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel
Erfolgt die An- und/oder Abreise zum bzw. vom Seminar zur politischen Bildung mit der Deutschen Bahn können alle Zugarten (einschließlich des ICE) in der 2. Klasse genutzt werden. Entgelte für Sitzplatzreservierungen werden vom BAFzA erstattet.  
Die Kosten für eine BahnCard werden in Abweichung zum BRKG nicht erstattet. Zu privaten Zwecken erworbene Tickets sowie auch zu dienstlichen Zwecken erworbene Monats- oder Jobtickets sind nicht erstattungsfähig. Eine Erstattung von Reisebürogebühren, Serviceentgelten sowie Zahlungsmittelentgelten ist zudem grundsätzlich ausgeschlossen. 
7. Nutzung eines Kraftfahrzeuges
Bei der Benutzung eines Kraftfahrzeuges für die Anreise bzw. Abreise zum/vom Seminar zur politischen Bildung wird gemäß Ziffer 2.1.8. der Richtlinien des BMFSFJ zu § 17 des BFDG eine Wegstreckenent-schädigung von 0,20 Euro je gefahrenem Kilometer  - grundsätzlich bis zur Erstattungssumme von 130,00 Euro - gezahlt.
Die Erstattung der tatsächlich gefahrenen Kilometer erfolgt, soweit diese einer durchschnittlich berechneten Route entsprechen. Wird von der direkten Routenführung stark abgewichen, ist die Notwendigkeit des gefahrenen Umweges auf der dem Erstattungsantrag beigefügten Belegliste hinreichend darzulegen und zu begründen.
Eine Sachschadenshaftung der EST oder des BAFzA ist für die An- und Abreise mit dem Kraftfahrzeug zum bzw. vom Seminar nicht gegeben. Auf den Ausschluss der Sachschadenshaftung sind die Freiwilligen von ihren EST vor Reiseantritt zum Seminar hinzuweisen.
8. An- und Abreise mit einem Busreiseunternehmen
Die Kosten der An- und Abreise einer Gruppe von Freiwilligen mit einem Busreiseunternehmen sind grundsätzlich erstattungsfähig. Für die Fahrtkostenerstattung ist es notwendig, vor Seminarbeginn drei Angebote von verschiedenen Busreiseunternehmen für die Fahrten zum bzw. vom Bildungszentrum einzuholen. Die Angebote müssen für den Seminarzeitraum, für den die Fahrtkostenerstattung erfolgen soll, eingeholt werden. Die Anzahl der Freiwilligen muss in allen Angeboten aufgeführt und identisch sein. Bei der Auswahl des Busreiseunternehmens sind die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu beachten. Es ist das wirtschaftlichste Angebot zu wählen. Nach der Angebotseinholung ist zusätzlich der unter dem Link https://www.bundesfreiwilligendienst.de/service/downloads.html zur Verfügung gestellte "Vermerk Auftragsvergabe für Busreisen" auszufüllen. Eine Kopie  des ausgefüllten "Vermerk Auftragsvergabe für Busreisen"ist dem Sammelantragsformular beizufügen.
9. Mitfahrende
Reisen mehrere Freiwillige gemeinsam mit öffentlichen Verkehrsmitteln unter Verwendung eines Gruppentickets zum Seminar zur politischen Bildung an bzw. von diesem Seminar wieder ab, müssen alle Reisenden in der Belegliste zum Fahrtkostenerstattungsantrag aufgeführt werden. Hierzu ist das Sammelantragsformular zu verwenden. Für jeden Freiwilligen wird anteilig der Preis für das Gruppenticket erstattet.
Erfolgt die gemeinsame Anreise bzw. Abreise mehrerer Freiwilliger zum Seminar zur politischen Bildung mit dem Kfz, wird die Wegstreckenentschädigung nur für die fahrende Person erstattet. Eine Auflistung der mitfahrenden Freiwilligen in der Belegliste zum Fahrtkostenerstattungsantrag ist dennoch erforderlich. Eine Mitfahrerpauschale bzw. Mitnahmepauschale wird nicht gezahlt. 
10. Kontakt bei Fragen zur Fahrtkostenerstattung im BFD
Sollten Sie noch Fragen rund um die Fahrtkostenerstattung im Bundesfreiwilligendienst haben, wenden Sie sich bitte per E-Mail an fahrtkosten-bfd@bafza.bund.de. Auf die Beachtung der gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz beim Versenden von E-Mails wird ausdrücklich hingewiesen. 
https://www.bundesfreiwilligendienst.de/servicemenue/impressum/datenschutz.htm
 
 
Hier finden Sie unsere Datenschutzerklärung.
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